
R r

uf Anttag des Landtagsabgeordneten und GemeindevorſtehersWenzel noch einer vortrefflichen eine Fülle intereſſanten

Bezugspreis
alle vierteljährlich 2,50 bei

Zuſtellung 2,75 durch
ie Poſt 3 zweimonatlich 2

einmonatlich 1 ausſchl Zuſtellungs
gebühr Beſtellungen werden von allen

Reichspoſtanſtalten angenommen
Nr 6638 des amtl Zeit Verz

Fär die Redaktion veranhwortlich

Max Scharre in Halle

Fernſprecher Redaktion Nr 2532 Expedition Nr 176

Morgen Ausgabe

Saale Zeihun
Vierunddreiſigſter Jahrgaug

a 225 rrassaua an ere

Anzeigen
werden die Spaltenzeile oder deren
Raum mit 30 Pfg ſolche aus Halle mit
20 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſern Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 75 Pf
Erſcheint wöchentlich zwölfmal

Sonntags und Montags einmal
ſonſt zweimal täglich

Der Abdruck unſerer Original Artikel
iſt nicht geſtattet

Halle a d Saale Mittwoch d en 24 ttober 900

Die Landwirthſchaft und der Groß
grundbeſitz

Der Parteitag der Freiſinnigen Volkspartei in Görlttz hat

als enihaltenden Begründung des Antragſtellers eineTee von Forderungen angenommen die im Intereſſe des
bänerlichen Beſitzes und zur Wahrung der Rechte der Land
gemeinden gegenüber den Gutsbezirken zu erheben ſind Bei
den Verhandlungen über dieſen Antrag kam einhellig die leb
hafte Antheilnahme der Delegirten des Parteitages an dem
Wohlergehen der Landwirthſchaft zum Ausdruck zugleich aber
auch der feſte Entſchluß gegen die Vorrechte und die Sonder
politik des Großgrundbeſitzes mit Entſchiedenheit Front zu
machen in der Erkenntniß daß von einer Jntereſſengemeinſchaft
zwiſchen dem landwirtsſchaftlichen Großgrundbeſitz und dem
bänerlichen Beſitz wie ſie der Bund der Landwirthe im Jnter
eſſe des Jnnkerthunis künſtlich konſtrnirt keine Rede ſein kann

Die Träger der agrariſchen Bewegung die mit dem Schlag
wort von der Noth der Landwirthſchaft die Geſetzgebung zu
agrariſchen Maßnahmen zu veranlaſſen ſucht ſind nicht Bauern
ſondern Großgrundbefttzer in der Hauptſache die oſt
elbiſchen Junker Der n wie wir ihn heute im
Norden und Oſten Deutſchlands wahruehmen hat ſich allmälig
heransgebildet begünſtigt durch zahlreiche wirthſchaftliche recht
liche und politiſche Faktoren die es ihm möglich machten den
Bauer zu verdrängen und ſeine Felder zu den et enen
Ländereien zu ſchlagen So ſtark war ſchon im 15 Jahr
hundert der Druck auf den Bauer daß in den Bauernkriegen
die Flamme des Aufruhrs und der Empörung hell aufloderte
Und an den Sieg der damals über die Unterdrückten erfochten
wurde knüpften die traurigen politiſchen Zuſtände des 27 Jahr
hunderts die die Bauernlegungen zur Regel machten und die
techniſchen Fortſchritte der vorigen die die Ausbreitung
des Großgrundbeſitzes erleichterten Jn Mecklenburg z B iſt
gerade in Verbindung mit dem Aufkommen eines neuen Feld
ſyſtems der holſteiniſchen Koppelwirthſchaft zu Anfang des
vorigen Jahrhunderts die Vermehrung des Großgrundbeſitzes
in ſolchem Umfange voe ſich gegangen daß von 24,000 Bauern
familien die zwei Jahrhunderte früher anſäſſig waren bis
zum Jahre 1776 nur noch elwa 3000 in den ritterſchaftlichen
Gütern angetroffen wurden

Dieſer Großgrundbeſitz hat unter den Schwierigkeiten des
landwirthſchaftlichen Erwerbes weit mehr zu leiden als der
bänerliche und der kleine Beſitz Das Einkommen des kleinen
Beſitzers ſetzt ſich zuſammen nicht blos aus der Grundrente
ſondern aus dem Arbeitslohne für die eigene wirthſchaftliche
Leiſtung Dieſer Beſitzer erſpart für feine Perſon den er
höhten Arbeitslohn welcher die Wirthſchaftskoſten des Groß
grundbeſitzes belaſtet Dazu kommt daß das Getreide
einen verhältnißmäßig größeren Theil der zum
Verkauf gebrachten Produkte bei dem Großgrundbeſitzer aus
macht als bei den Bauern Die kleinſten und kleinen Bauern
verkanfen kein oder wenig Getreide Den Baarerlös ziehen
ſie abgeſehen von den Handelsgewächſen vorzugsweiſe aus
dem Verkauf von thieriſchen Erzengniſſen auch bei den mittel
großen Banern überwiegen in der Regel die letzteren Dies
ilt namentlich in Jahren in denen das Getreide billig iſt
ann ſchränkt der Bauer den eigenen Konſum an thieriſchen

Erzengniſſen ein dehnt dagegen den an Getreide aus und ver
füttert außerdem mehr Getreide als ſonſt und verwandelt es
in thieriſche Produkte

Weiter kommt in Betracht daß mit verſchwindend geringen
Ausnahmen jeder Bauer von Hauſe aus ein Bauer geweſen iſt
während der Großgrundbeſitzer ſehr oft zunächſt einem anderen
Beruf z B als Offizier oder Staatsheamter obgelegen hat
Dazu machen die veränderlichen Verhältniſſe in jeder Richtung
eine veränderte Wirthſchaftsweiſe nothwendig Den An
forderungen dazu ſind in Ermangelung entſprechender Vor
bildung viele Großgrundbeſitzer nicht gewachſen Jn Betracht
kommen auch die größeren Anſprüche an das Leben
auf dieſer Seite und die Standesrückſichten welche
man glaubt als herrſchender Stand wahren zu müſſen
Während der Bauer aus ererbter Gewohnheit zur
Sparſamkeit mitunter ſelbſt über Gebühr neigt trifft
bei dem Großgrundbeſitzer eher das Gegentheil zu Die
Vorſtellungen über den Beruf der Großgrundbeſitzer zum
Herrſchen ſind noch geſteigert worden durch die Einrichtungen
der Geſetzgebnng welche dem Großgrundbeſitzer einen beſonderen
Einfluß auf öffentliche Verhältniſſe auch ohne weitere perſön
liche Vorausſetzungen einräumen

Eine Abhilfe iſt zu erſtreben durch Verminderung des Groß
grundbeſitzes und Vermehrung derjenigen Landwirihſchaften
mittleren und kleineren Umfanges welche ſich aus
den oben angegebenen Gründen auch heute noch mehr rentiren
als es bei dem Großgrundbeſitz der Fall iſt Nichts iſt des
halb verkehrter als neue Schranken für die Bewirthſchaftung
und die Freiheit des Grundeigenthums durch Einführung von
Anerbenrechten Beſchränkungen in der Veräußerung Parzellirung
der bhypothekariſchen Belaſiung oder garder Fideſkommiſſe ſung gar durch Vermehrung

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Das Kaiferpaagr ſowie die iweſenden kaiſerlichen Prinzen begeben r d
zur Verabſchiedung von der Katſerin Friedrich nach Schlo

S Der Kailer und die Kaiſerin gedachten geſtern abend
um 11 Uhr Homburg v d H zu verlaſſen um den für den
13 d beabſichtigt geweſenen Beſuch in Barmen Elberfeld und
Vohwinkel zu machen und treffen dann Mittwoch nachmittags
um 2 Uhr 20 Min in der Villa Hügel ein Von dort erfolgt
die Abreiſe am 25 abends um 10 Uhr über Soeſt Hildesheim
Braunſchweig und die Ankunft in Berlin Potsdamerbahnhof
am 26 d früh um 7 Uhr 50 Min

Der König und die Königin von Sachſen ſind geſtern
mittag in Villa Strehlen eingetroffen Der Kräftezuſtand des
Königs hat ſehr gute Fortſchritte gemacht

Der Sultan richtete an Kaiſer Wilhelm ein Tele
gramm in welchem er ſeinen Wünſchen für die Wieder
geneſung der Kaiſerin Friedrich und bei dieſer Ge
legenheit ſeinen Gefühlen beſonderer und unwandelbarer Freund
ſchaft für den Kaiſer neuerlich Ausdruck verleiht Kaiſer Wilhelm
dankte dem Sultan in herzlichen Worten für dieſen neuen
Beweis der Sympathie

Der bisherige Votſchaftsrath bel der deutſchen Botſchaft in
Waſhington Frhr Speck zu Sternburg iſt zum deutſchen
Generalkonſul in Kalkutta ernannt Damit iſt allen Gerüchten
als ob der Diplomat wegen ſeiner milden Behandlung der
Chingangelegenheit abberufen wäre der Boden entzogen

Dem Bund der Landwirthe
wird von den füddeutſchen Bauernbünden das Leben recht ſauer
gemacht Bisher ſind alle Verſuche des Bundes ſich auch in
Bayern eine der agrariſchen Bewegung in Norddeutſchland ent
ſprechende Organiſation zu ſchaffen geſcheitert Auch die
agitatoriſche Unterſtützung der Leiter des bayriſchen Antifemiten
organs hat ſich bisher als fruchtlos erwieſen Sigl im Bayr
Vaterland Memminger in der N Bayr Landesztg der
Führer des unterfränkiſchen Bauernbundes ſpeien ſeit Jahren
Gift und Galle gegen den preußiſchen Junkerbund Zu dieſen
beiden Perſonen die auf die Leitung der bayriſchen Banuern
vereine einen nicht geringen Einfluß ausüben geſellt ſich ein
großer Theil der bayriſchen Centrumspreſſe die ebenfalls
eiferſüchtig über die der Leitung des Klerus unterſtehenden
ſokalen Bauernorganiſationen wacht Der Bund der Land
wirthe hat ſich infolgedeſſen jetzt veranlaßt geſehen ſich in
einem Flugblatt gegen den Berg von Unwahrheiten und Ver
dächtigungen die man gegen ihn in Bayern angehäuft hat zu
verwahren Der Bund jammert

Eine gewiſſe Richtung im Centrum welche in der
Augsburger Poſtzeitung ſpukt die NeueHayeriſche Landeszeitung in Würzburg welche den

unterfränkiſchen Bauernbund kommandirt und die judenliberale
Augsburger Abendzeitung und der ganze Chorus verſchämter und unverſchämter Judenblätter fallen über den

Bund der Landwirthe in Bayern her und ſuchen ihn um die
Wette zu verdächtigen und zu verleumden Die Augsburger
Poſtzeitung weil wir als treue Hüter der Mittel
ſtandsintereſſen insbeſondere des Bauernſtandes gewiſſen
Herren in die Karten gucken und darauf ſehen daß ehrlich
geſpielt wird die N Bayer Landeszeitung weil wir die
bayeriſche Bauernbewegung in vernünftige Bahnen
lenken wollen und nicht beabſichtigen die gute Sache
vor den Wagen irgend welcher Privatbeſtrebungen
ſpannen zu laſſen und die Jnudenpreſſe ganz ſelbſt
verſtändlich deshalb weil die Beſtrebungen des Bundes
der Landwirthe darauf gerichtet ſind an Stelle unheil
voller Zerſplitterung Stänkereien und gegenſeitiger Ver
folgung eine zielbewußte einheitliche und thatkräftige Organi
ſation über ganz Bayern zu ſchaffen

Die Mißerfolge des Bundes in Bayern werden durch dieſen
Schmerzensſchrei mithin erklärlich Das genirt aber die Preß
leitung des Bundes keineswegs in ihrem bayeriſchen Organ
großes Aufheben von erfreulichen Fortſchritten der Organi
ſation zu machen Dieſe erfreulichen Fortſchritte beſtehen nach
der Angabe des Bundesorgans in einer Geſammtzahl von
470 Mitgliedern die im Regierungsbezirk Schwaben in 58 Orts
gruppen organiſirt ſind pro Ortsgruppe mithin etwa 8 Mann
Eine We Beſcheidenheit hätte man bei dem Bunde gar nicht
erwartet

Politiſches
Der bisherige Unterſtaatsſekretär Frhr von Richthofen

iſt zum Staatsſekretär im Auswärtigen Amt ernannt
worden

Anläßlich des am 26 Oktober ſtattfindenden hundertſten
Geburtstages Moltke s wird eine große kaiſerliche
Kundgebung erwartet

Die während der Amtszeit des Fürſten Hohenlohe des
öſteren verbreiteten Gerüchte von einem Entlaſſungsgeſuch
beruhten wie nunmehr feſtſteht auf Erfindung Nur ein einziges
mal bat der dritte Reichskanzler zum Mittel des Entlaſſungs
geſuches gegriffen als es ſich um die Militärſtrafprozeß
ordnung und zwar um die Oeffentlichkeit des Verfahrens
handelte auf die einzugehen der Kaiſer ſich nur ſehr ſchwer ent
ſchloſſen hat Seitdem hat der Fürſt kein Entlaſſungsgeſuch mehr
eingereicht

Die Deutſche Tagesztg hatte die Frage aufgeworfen wie
es ſich zuſammenreime daß trotz des Verbotes der Ein
fuhr von ausländiſchem Wurſt und Büchſenfleiſch
die Marineverwaltung beabſichtige weitere andert
halb Jahre ſich mit dieſen ausländiſchen Waaren zu ver
provkantiren und in Ausſicht ſtelle daß die Schiffe ſich
nach wie vor im Hamburger Freihafengebiet damit verſorgen
ſollen Dazu bemerkt die Rordd Allg Ztg

Sofort nach Erlaß des Geſetzes iſt angeordnet worden daß
die Lieferungsverträge gekündigt wurden und Neubeſchaffungenvon ausländiſchem Bü ſenſleſſch nicht mehr erfolgen dürfen
Alle für den Friedens und Kriegsbedarf beſtimmten Vorräthe
bei den Verpflegungsämtern ſollen in inländiſcher Waare
niedergelegt werden Eine Verſorgung der Schiffe mit
Büchſenfleiſch im Hamburger Freihafengebſet iſt ſchon deshalbFriedrichshof Nach längerem AHerrſchaften nach Homburg zur tthalt dolelt ehrten die ausgeſchloſſen weil die Schiffe in heimiſchen Gewäreglementariſcher Vorſchrift verpflichtet ſind ihre Abrinnd

Wer wrodtant von den Marineverpflegungsämtern zu ent
nehmen

Aus Kreiſen der bayr Regierung wird verſichert daß über
die baldige Aufhebung des Jeſuitengeſetzes erneute
Verhandlungen und vertrauliche Beſprechungen zwiſchen den
deutſchen Bundesſtaaten ſtattfinden Es ſcheine dem Drängen
des Centrums gelungen zu ſein den Widerſtand der Regierung
zu erſchüttern

Das Staatsminiſterium trat geſtern nachmittag unter
dem Vorſitz des Miniſterpräſidenten Grafen von Bülow zu einer
Sitzung zuſammen

Bezüglich des deutſch engliſchen Abkommens hatten
verſchiedene deutſche Blätter der Anſicht Ausdruck gegeben daß
der Vertrag noch geheime Klauſeln enthalten müſſe da
auders Lücken in ihm enthalten ſeien Demgegenüber wird aus
Berlin betont daß es keine geheime Klaufeln zu dieſem Abkommen
giebt Unter Nr 3 der Vertragspunkte wird ausdrücklich hervor
gehoben daß für den Fall daß eine andere Macht aus den
chineſiſchen Verwicklungen territoriale Vortheile für ſich zu er
langen ſuchte beide Kontrahenten ſich vorbehalten ſich über
etwaige Schritte zur Sicherung ihrer Jntereſſen in China vor
her untereinander zu verſtändigen Daraus ergiebt ſich dreterlet
Die Bemühungen den territorialen Beſtand des chineſiſchen
Reichs zu erhalten erreichen ihr Ende in dem Augen
blick wo andere Mächte ſich auf Koſten Chinas z
vergrößern ſuchen Von dieſem Augenblick an wird für die
deutſche wie für die engliſche Politik die Sicherung der eigenen
Jntereſſen das alleinige Ziel Ueber etwaige gemeinſame Schritte

ur Erreichung derſelben ſoll vorher eine Verſtändigung erfolgenAus dem Beiwort etwaige ergiebt ſich daß auch dieſe Schritte
ſelbſt lediglich durch die Rückſicht auf das eigene Jntereſſe be
dingt werden ſollen Es iſt alſo unmöglich eine Lücke in dem
Abkommen zu entdecken

Volkswirthſchaftliches

Der Reichsanzeiger beziffert den Stand der Herbſto
ſaaten im Deutſchen Reiche um die Mitte des Monats
Oktober folgendermaßen Winterweizen 2,5 Wiuterſpelz 2,1Winterroggen 2,6 junger Klee 2,7 gegen 2,3 2,1 2,4 und 2
um die Mitte des Oktobers im Vorjahre Dabei bedeutet 1 ſehr
gut 2 gut 3 mittelgut und 4 ſchlecht Ein reichlicher Regen
begünſtigte ſeit Ende September das Wachsthum der Saaten
Die Wintergetreideſaaten wurden vielfach verzögert eingebracht
und ſind erſt theilweiſe aufgelaufen die Noten betreffen nur
dieſen Theil

Die Berl Korreſp beſpricht in einem Arme betltelt
Niedrigwaſſer und Flußre r die Schädigung der Schifffahrt durch den Tiefſtan r

infolge der außergewöhnlichen Trockenheit der letzten Monagate
Der Artikel ſtellt feſt daß unter dieſen ungewöhnlichen Um
ſtänden gerade auf Kanälen und den kanaliſirten Flußſtrecken die
Schiffahrt nicht geſchädigt war und daß andererſeits der Nutzen
der in den letzten Jahrzehnten vorgenommenen Fliußregulirungen
klar hervortrat Der Artikel kündigt für die Strecken wo auch
jetzt der Verkehr Pinzlich verſagte weitergehende Maß
nahmen an die für einige der verkehrsreichſten Strecken
bereits Aufnahme in der zu erwartenden waſſerwirthſchaftlichen
Geſammtvorlage finden dürſten Der Artikel ſchließt Wenn
trotz dieſer unzweifelhaften Erfolge der Regulirungsarbeiten
Klagen der Binnenſchiffahrt laut werden ſo liegt es leider
außerhalb der wirthſchaftlichen wenn auch weniger der tech
niſchen Möglichkeit ſelbſt bei außergewöhnlich niedrigen Waſſer
ſtänden eine ſtets genügende Fahrtiefe zu ſchaffen

Die Zutheilung auf die am 18 d Mts gezeäthneten
neuen Reichsbank Antheile iſt wie die Nordd Külgem
Ztg erfährt bereits erfolgt Den bei der Berathung der Bank
geſetz Novelle im Reichstage geäußerten Wünſchen entſprechend
die kleineren Kapitaliſten und Sparer zu bevorzugen ſind
alle Zeichnungen bis einſchließlich acht Antheile voll berück
ſichtigt worden Dieſer Gruppe gehören 3920 Zeichner d h
73 Proz aller Zeichner an Die übrigen 1450 an Zahl
erhalten ein Jeder vorweg acht Antheile die dann noch ver
fügbaren Stücke ſind auf dieſe zweite Gruppe nach dem Ver
hältniß der gezeichneten Beiträge möglichſt gleichmäßig vertheilt
worden Sobald die Ausfertigung der zunächſt auszugebenden
30,000 Stück Bezugsſcheine auf die Namen der einzelnen Zeichner
und die Zuſendung der Stücke an die Zeichnungsſtellen bewirkt
ſein wird Arbeiten deren Vollendung bei der erforderlichen
Sorgfalt und den weiten Entfernungen vieler Zeichnungsſtellen
von Berlin immerhin noch einige Zeit wahrſcheinlich nicht mehr
als eine Wöoche beanſpruchen dürfte erhalten die Zeichner
nähere Mittheilungen

Der Centralausſchuß der Berliner kaufmänniſchen
gewerblichen und induſtriellen Vereine beſchäftigte
ſich eingehend mit der Kohlenfrage und beſchloß den Handels
miniſter zu erſuchen über die Kohlenförderung eine Enquete zu
veranſtalten Der Ansſchuß fordert ferner die Regierung auf
angeſichts des Arbeitermangels Erleichterungen in der
Einſtellung von Arbeitern fremder Nationalität zu bewilligen

Parlamentariſches

Den Blättern zufolge iſt im Reich shaushaltsetat für
1901 die Stempelabgabe für Werthpapiere Kaufgeſchäfte
Lotterielooſe und Schiffsfrachturkunden die im Etat 1900 auf
53,708,000 M angeſetzt war für 1901 auf 100,170,000 M ver
anſchlaat worden Die Einnahmen an Zöllen Verbrauchs
ſteuern und Averſen ſind auf 810,330,850 M veranſchlagt d K
20,605,850 M mehr als für 1900

Heer und Flotte
Die Londoner Daily Mail meldet ans Maſſanah vom

8 d M daß Deutſchland auf der Jnſel Farfan auf
der arabiſchen Seite im Rothen Meer eine temporärt
Kohlenſtation mit Genehmigung der türkiſchen Behörden
etablirt habe Es lägen dort gegenwärtig zwei deutſche Kriegs
ſchiffe Auf der Jnſel die nur zwei Stunden von der
arabiſchen Küſte entfernt iſt wird Perlenfiſcherei betrieben es
ſoll dort eine Petroleumquelle entdeckt ſein So die Meldung des
engliſchen Blättes von der man abwarten muß ob mehr
dahinter ſteckt als hinter der kürzlich verbreiteten Nachricht daß
Deutſchland die Jnſel Wroan im Rothen Meer auf 30 Tahre
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gepachtet habe eine Nachricht die ſowohl von der deutſchen wie
von der türkiſchen Regierung dementirt wurde

Wie das Militär Wochenblakt meldet iſt Herzog
einrich von Mecklenburg Oberlentnant im Garde
ägerbataillon unter Beförderung zum Hauplmann ä la suite
s genannten Bataillons geſtellt worden

Nachdem das Gardecorps nunmehr mit dem neuen
nfanteriegewehr Modell 1898 ausgerüſtet worden iſt

etzt ein wichtiger vorbereitender Schritt gethan zur Einführung
ieſer Waffe bei den übrigen Armeecorps Zu einem Jnfor

mationskurſus über das Gewehr ſind von ſeiten des Kriegs
miniſteriums 15 Generale und 45 Oberſten und Regimenks
commandenre nach der Jnfanterieſchießſchule in Ruhleben
kommandirt worden Nach Ablauf des Kurſus der in dieſer
Woche fein Ende erreicht beginnt auch die Ausgabe der neuen
Gewehre an die Linienregimenter Hierzu iſt indeß ein längerer
Zeitraum in Ausſicht genommen die alten Gewehre werden erſt
dann durch neue erſetzt wenn ſie in der That durch Abnutzung
in einen nicht mehr kriegsbrauchbaren Zuſtand gelangt ſind
Dieſe alimälige Einführung des neuen Gewehrs iſt dadurch
möglich daß bei beiden Waffen vollkommen gleiche Munition
angewendet wird

Laut telegraphiſcher Mittheilung iſt S M S Branden
burg Kommandank Kapitän zur See Roſendahl am 22 Okt
in Wnuſung eingetroffen S M S Tiger Kommandant
Korvetten Kapitän v Mittelſtädt iſt am 22 Okt in Tſingtan
eingetroffen und am 23 Okt nach Taku in See gegangen
S M S Jltis Kommandant Kapitän Leutnant Sthamer
iſt am 22 Oktober von Shanghai nach Hankau gedampft
S M S Geier Kommandant Korvetten Kapitän Peters
iſt am 20 Okt in Tſingtau eingetroffen und beabſichtigt am
23 Okt nach Shanghai zu gehen S M S Gefion
Kommandant Fregatten Kapitän Rollmann iſt mit S M
Torpedoboot S 91 am 22 Okt von Wuſung nach Amoy in
See gegangen

Das Truppentransportſchiff Valdivia iſt am 22 Okt
in Shanghai angekommen
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Ausland

Der ſüdafrikaniſche Krieg
Die letzte Nummer des Neuen Wiener Journals ver

öffentlicht ſenſationelle Enthüllungen zum Trans
vaalkrieg welche von dem ſoeben aus Transvaal nach
Berlin zurückgekehrten Grafen Otto v Waldſtein Warten

Polizei war machtlos

Wittwe Hübner
Fleiſchergeſelle

Gerichtsverhandlungen

heute in der Perſon des 76 Jahre alten S
K Erfurt 23 Okt Ein alter Verbrecher hatte ſich

chuhmachers und
Agenten Gottfried Raupe aus Buitſtedt vor der Strafkammer
des Landgerichts Erfurt wegen zahlreicher Betrügereien in
ſtrafſchärfendem Rückfalle zu verantworten
dem Zuchthauſe entlaſſen betrat Raupe den
brechens von neuem

Am 5 Juli aus
Weg des Ver

gab ſich das Anſehen eines beſitzenden
Landwirthes und ſchädigte durch Schwindel eine Reihe größerer
Geſchäftsleute in Erfurt Er wurde zu 9 J ahren Zuchthaus und 1850 M Geldſtrafe oder noch zu 140 Tagen Zuchthaus ſowie zu 10 Jahren Ehrverluſt verurtheilt Juch

r Meiningen
Kindestödtung
heutigen Sitzung den Amtsexekutor Verndard Ei
berg wegen ſchwerer Unterſchlagung im Amte

23 Oktober

mildernden Umſtänden zu 9 Monaten Gefängniß

lUnterſchlagung
Das Schwurgericht verurtheilte in ſeiner

bel aus Sonne
begangen unter

Eibel ein
bisher noch unbeſcholtener Mann und Vater von 9 unmündigen

II verſchiedenen Panen 423 M veruntreut
wendete er ſür

Jahr Jn der gleichen Verhandlung wurde d
Dienſtmagd Fuamann von Steinach wegen
3 Jahren Gefängniß verurtheilt Die
11 Juni d J ein Kind männlichen
nach der Geburt erſtickt
Fugmann den Sohn ihres Dienſtherrn

rs Konitz 23 Okt Der Landfried
Tuchel
gleichfalls Schauplatz eines wüſten Krawalles
Konitzer Tumultes war bekanntlich ein Bataill
giments nach dort beordert worden

auch nicht ein jüdiſches Haus unverletzt
Straße zog die laut lärmende Menſchenmeng
Nebenſtraßen befindlichen Häuſer der ä

51 Jahre alt
Franz Dorau 19 Jahre

Angeklagte
Geſchlechts geboren und

Als Vater des Kindes bezeichnete die

Kindern war ſeit 10 Jahren Exekutor an der Amtseinnahme in
Sonneberg hat als ſolcher in den Jahren 1899 und 1900 in

n S c e l neine Familie die ſich andauernd in Nothlagebefand Als Gehalt bezog Eibel durchſchnittlich 1000 M pro
ie 29 Jahre alte
Kindesmord zu

hatte am

ensbruch inAm 10 Juni d J war das Städtchen Tuchel
Anläßlich des

on des 14 Re
auf dem Bahnhofe in

Tuchel erwartete eine große Menſcheninenge das Militär be
grüßte daſſelbe mit Lärm und den Rufen Judenſchutztruppe
zog dann zur Stadt zurück zerſtörte die Synagoge und ließ

Von Straße zu
e ſelbſt die in
ruiſſten Juden

wurden aufgeſucht Die Tumultunanten warfen die Fenſter ein und
ſchreckte die Menge ſogar vor Plünderungen nicht zurück Die v

Der Theilnahme an dem Tumult ſind
angeklagt und hatten ſich heute vor dem Schwurgericht zu ver
antworten der Kaufmann Otto Roeßler 28 Jahre alt und die

beide als Rädelsführer der
der Schuhmacherberg ſtammen Danach iſt erwieſen daß die Buren Generale Johann Dobberſtein 17 Jahre und der Arbeiter Emil Wieden

Joubert Lukas Meyer und Schneemann Verräther
waren Joubert der einige Häuſer in Ladyſmith beſeſſen
habe zur Vermeidung des Bombardements freiwillig die
Belagerung aufgegeben als das engliſche Entſatzkorps
nahte Man gab Joubert ſeitens der Buren Gift in die
Speiſen bis er ſtarb
lieferten von den Engländern beſtochen den Freiſtaat aus
Sie wurden dafür erſchoſſen
eigenhändig niedergeſchoſſen
wunderbar und wir möchten ſie deshalb einſtweilen noch mit
einem Fragezeichen verſehen

höft 18 Jahre alt

gehen
Fenſter eingeworfen zu haben
dacht haben daß aus der Betheiligung an dem Zuſammenlaufe
eine Anklage entſtehen könnte

Lukas Meyer und Schneemann gegangen ſein
Jntereſſes

Meyer wurde von Dewet zu vier Monaten Gefängniß verurtheilt
Die ganze Mär klingt ſehr geklagten wurden freigeſprochen

Der Bürgermeiſter Deditiusvelcher gegen den OberlehrerHöfrichter Schimpfworte gebrauczhatte weil dieſer ihm Parteilichkeit m
MNordſſa e vörgeworfen hatte wurde zu 150 Mark Geld and liegen nunmehr aus allen in Ching intereſſirten Ländern

Dobberſtein giebt zu
Angekl Dorau

er will nur aus
Die Zeugenvernehmung entbehrte

Konitz 283 Okt

Außer dem Angeklagten Dobberſtein be
ſtreiten ſämmtliche Angeklagte die ihnen zur Laſt gelegten Ver

in mehreren jüdiſchen Häuſern

die ſtädtiſchen Behörden richten

l

13 15 M mit 35 40 M verkauft wurden

vom Magiſtrat aufgeſtellte Wählerliſte der Kommiſſion zur Be
rathung zu überweſſen Solches hielt der Vorſitzende nicht für
nothwendig da die Liſte auf Grund der Vürgerrolle aufgeſtellt
ſei und dieſelbe ſomit ſämmtliche wahlberechtigien und wählbaren
Bürger enthalte Jedem Bürger ſtehe ja das Recht zu die Liſte
einzuſehen und gegen das Wahlrecht und die Wählbarkeit einzelner
Ausſtellungen zu machen Siv Boas hob ſodann hervor es ſei
Pflicht der Stadtverordneten dafür zu ſorgen daß die Wähler
liſte ſämmtliche Bürger enthalte um wie es vorgekommen keinen
Krakehl unter den Bürgern zu haben Wegen dieſes Aus

drucks wurde ihm vom Vorſitzenden ein Ordnungsruf ertheilt
worauf Stv Boas erklärte Jch ſage nochmals Krakehl Des
halb nochmals zur Ordnung gerufen äußerte er Das können
Sie machen Dem Stv Voas wurde ſodann vom Vorſitzenden
das Wort entzogen Stv Jabin hielt den Ausdruck Krakehl
für richtig derſelbe ſei gang und gäbe worauf auch dieſem das
Wort entzogen wurde Jm Laufe der Verhandlung war vom
Stv Jabin der Antrag geſtellt worden die Sitzung um eine
Stunde zu vertagen damit die Kommiſſion die Prüfung der

Wählerliſte vornehmen könne Obwohl der Vorſitzende vorher
auf die Unzuläſſigkeit eines derartigen Beſchluſſes hingewieſen
hatte wurde der Antrag des Stv Jabin mit ſieben gegen vier
Stimmen angenommen Der Beſchluß wurde vom Vorſitzenden
beanſtandet Die Sitzung ward ſodann geſchloſſen

8 Leipzig 23 Okt Aus den Konſumv iBierſteuer Was die Abzahlu u Gefchäſre ver
dienen Nach Ermittelungen des vereidigten Bücherreviſors
Grauert ſind weder der Plagwitzer noch der Connewitzer Konſum
verein in der Lage nach Abſchluß ihres Geſchäſtsjahres die Dividende
in bagr zu zahlen da das Vermögen nicht disponibel ſondern in
Grundſtücken angelegt ſei Jn einer Verſammlung des Schutz
verbandes für Handel und Gewerbe wurde deshalb folgender
Beſchluß gefaßt Die verbündeten Regierungen werden gebeten
die Ausſchüttung von Dividenden durch die Konſum und der
gleichen Vereine nur dann zu geſtatten wenn die zur Ver
theilung zu gelangenden Mittel beim Rechnungsabſchluß auch
flüſſig vorhanden ſind Um die drohende ſtädtiſche Bier
ſteuer abzuwenden werden die hieſigen Gaſtwirthe Eingaben an

Die Stadt Leipzig beſteuertthatſächlich Beſitzer großer Vergnügnngsnamentlich die
Etabliſſements in enormer Weiſe wohl auch eine Folge des
Muckerthums das zeitweilig im intelligenten Leipzig wahre

rgien gefeiert hat Was die Abzahlungs Geſchäfte ſpeziell
am Uhrenhandel verdienen lehrte eine Verhandlung vor dem
Kgl Landgericht
Körner ſchen Abzahlungsbazars betrogen und bei der Verhand

Ein Einkaſſirer hatte den Beſitzer des
ung ſtellte ſich heraus daß Uhren im Ankaufswerthe von

will nicht ge

Neugierde hin
des allgemeinen

Doranu wurde wegen ſchweren Landfriedensbruchs
Die übrigen An

in der Winter ſchen
Frankreich Täſe und Oberlehrer Hofrichter in der Widerklage zu 50 M

La France militaire meldet daß der
Geſetzentwurf über die Bildungeder Kriegsgerichte

Kriegenuniſter den Geldſtrafe verurtheilt

fertiggeſtellt habe Das Haupt geplanten Reſormi rmerkmal derElv iſt r r u en die militäriſchen Richter durch
n eirßt werden

Großsbritannien
Angeſichts der Theilnahme Rußlands an der im Jahre

1901 ſtattfindenden internationalen Ausſtellung in
Glasgow telegraphirte der ruſſiſche Finanzminiſter Witte
an den Oberbürgermeiſter von Glasgow Jch benutze dieſe

ühl ichtiger Sympathie fonds der ſtädtiſchen Sparkaſſe entnehmen wolltenGelegenheit um die lebhafteſten Gefühle aufrichtig ymp 96 hat die königliche Regierung zu Merſeburg in ihrer Eigenſchaft ſich über dieſe Anſicht kaum ſonderlich beunruhigt zu fühlen

dieſe Entnahme nicht genehmigt
von den deſſen müſſen die genannten 25,000 M anderweitig aufgebracht

und Hochachtung für Jhre große Nation auszuſprechen

h was r n r diezwiſchen Rußland und Großbritannien zu en
Briten gewürdigt werden und hoffe daß die Theilnahme Ruß
lands an der Glasgower Ausſtellung ein
Herſtellung und Befeſtigung freundſchaftlicher Beziehungen
welche ſo wichtig für beide Länder ſind ſein werde Woher
dieſe unvermuthete Herzlichkeit des Herrn Witte Sollte er in
England Anleihepläne zu realiſiren ſuchen

t Spanien
Trotz der im geſtrigen Abendblatt erwähnten ernſten Nach Proz Zuſchlag zu den Staatsſteuernvhlen aus Madrid die die Möglichkeit geſährlicher Ruhe wachſen die Steuern von Jahr zu

die Handelsbeziehungen als Aufſichtebehörde

Schritt zur kaſſe ein Mehrer gen nen 20,000 M ſollen durch direkte Steuerzuſchläge in der
Weiſe aufgebracht werden daß im laufenden Vierteljahr 25 Proz t t ſche
Mehrzuſchlag zu den Staatsſteuern und im nächſten raliſcher Anſchluß an die deutſch engliſche Ver
25 Proz erhöhter Zuſchlag zu den Realſtenern erhoben bindung darf auch dadurch an Schnelligkeit und Herz

Jnsgeſammt betragen hiernach unſere Zuſchläge pro
Zuſchlag zu den Reallaſten und 158

Man ſieht
Jahr und nicht gerade in

Provinzialnachrichten
A Delitzſch 23 Okt

Durch anderweitige Einnahmen iſt inverden
von 5000 M vorhanden

werden
1900/1901 175 Proz

ſtörungen ernſtlich nahelegen ſcheint der Regierungswechſel ſich langfamem Tempo
doch noch in Ruhe vollzogen zu haben Das neue Kabinet hat
ſich konſtituirt und die geſtern theilweiſe mitgetheilte Miniſter
üſte hat inzwiſchen auch ihre Ergänzung gefunden Der Chef
der Marine Präfektur in Cadix Admiral Mozo übernimmt
das Marineminiſterum das bisher noch nicht beſetzt war Bis
zu ſeinem Eintreffen führt der Miniſterpräſident die Geſchäfte

dieſes Reſſorts tUebergangsminiſteriums das von kurzer Dauer ſein dürfte und
vorausſichtlich bald zu einem Kabinet des Liberalen Sagaſta
überleiten wird

Serbien
Auf Anſuchen des Miniſterpräſidenten verfügte der Kriegs

miniſter daß fremde Staatsangehörige nicht mehr als Freiwillige
in das ſerbiſche Heer eintreten dürfen Es ſollen dadurch
unliebſame Reklamationen der fremden Vertreter vermieden
werden

Japan
Das neue Kabinet iſt folgendermaßen zuſammengeſetzt

Präſidium Marquis Jto Aenßeres Kato Jnneres Baron
Suyematſu Finanzen Vicomte Watanabe Juſtiz Baron
Kaneko Handel und Ackerbau Hayaſcht Kommunikationen
Bendh ünterricht Matſuda Krieg Katſura Marine

amamoto Der neue Miniſter des Aeußern war Direktor
der politiſchen Abtheilung im Auswärtigen Amt während des
japaniſch chineſiſchen Krieges und nachher japaniſcher Geſandter
in London wo er bis zum vorigen Jahre blieb

Nordamerika
Der Streik der Kohlengrubenarbeiter iſt definitiv

beendet Der Tribune wird aus Scranton telegraphirt dort
ſei die Nachricht eingelroffen daß der Führer der ausſtändigen
Kohlenarbeiter Mitchell dem Anerbieten der Arbeitgeber zu
geſtimmt und der Ausſtand ſomit beendet ſei Leider iſt es
aber vor der Beendigung des Ausſtandes noch einmal zu einer
ernſten Ruheſtörung gekommen Am Montag abend wurden in
einigen Kohlengruben in der Nähe von Wiülkesbarre Arbeiter
die nicht in den Ausſtand getreten waren von ausſtändiſchen
Arbeitern angegriffen Letztere ſchoſſen anf ihre Gegner
und bewarfen ſie mit Steinen Die Polizei ſchoß auf die
Ruheſtörer Jm ganzen wurden bei dem Zuſammienſtoß 100
Perſonen verletzt

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Die Geographiſche Geſellſchaft in Wien wählte den Herzogder Abrnzzen und den Präſidenten der Wiener Akadem e de

Wiſſenſchaſten Prof Sueß in Anerkennung ihrer hervor
ragenden Verdienſte auf geographiſchem bezw geologiſchem

7 Löbejün 23 Okt Schweinemarkt
dagegen war die Zufuhr an

r rſonalien Der Oberlehrer amcicerfete p Hermann Leopold Raſſow iſt

Grenſten 28 Okt Stiftung
hat aus Anlaß ſeiner ſilbernen Hochzeit dem
vorſtande 10,000 M
Beſetzung der
ſollen

Waſſer leben 23 Okt Unglücksfall
wurde geſtern von der Kette des Aufzuges amgewhegt ſo daß der Tod ſofort eintrat Die

den über 3000 Stück aufgetriebenen
wurden Ferken mit 18 M pro Paarx Läufer mit 18 M
pro Stück größere verhältnißmäßig höher verkauft Ein Theil

Das neue Kabinet hat den Charakter eines der Schweine blieb unverkauft

Nunmehr

IJnfolge

der Kommunal
die dann noch

hier in D

Der heute hier
abgehaltene Herbſimarkt war trotz der günſtigen Witterung nur
mäßig beſucht
ſtark Von

Schweinen ſehr
Schweinen

Gymnaſium zu
zum Königlichen

nmnaſialdireklor ernannt ihm iſt die Direktion des Gymnaſiumsv J g übertragen worden Der in die Obervpfarrſtelle in
e Feeh Altmark berufene Prediger Hennicke iſt zum

Superintendenten der Diözeſe See hauſen ernannt worden

Ein Sohn unſerer
Stadt der in Dresden wohnende Rentier Hermann Preßler

hieſigen Schul
überwieſen deren Zinſen zu dauernder

hieſigen Diakoniſſenanſtalt Verwendung finden

Ein beim Kalk
ofenaufzug der Zuckerfabrik Tier 19 Jahre alter Arbeiter

Halſe erfaßt und
Schuld an dem

Ünglücksfall ſoll den Verunglückten ſelbſt treffen

Altenburg 23 Okt
verordnetenwahl ſiegten die

Bei der beutigen Stadtvereinigten Ordnungs
parteien mit ihrer Liſte und vereinigten auf ihre Kandidaten
noch einmal ſo viel Stimmen wie die Sozialdemokraten die es
auf nicht ganz 400 Stimmen brachten

Wechſelburg i S 23 Okt Grau ſiger Fund
Am Sonntag gegen Abend wurde von dem Oelſchläger Bret

ider inten ein was er Leichnam
die rmeWolen v u d e en

i erhaltenierihlihen Ueberreſte des ſeit einem Jahre

jungen
a finden waren

ufinden warenahekoings einigen Schwierigkeiten begegnen

Güſſten 23 Okt
it ſer abgehaltene GemeinderaAbg vor reitlges Ende gefunden

waren

aller Bemühungen und einer

Gebiete zu Ehrenmitgliedern
eſtſtellung der
en Sladiverordnekenwahl Sty Boas ſtellte

Man vermuthet allgemein

ü us Altzſchillen entdeckt zu haben
hohen Geldprämie

ie Feſtſtellung der Perſönlichkeit dürfte

er Wehrkammer des Wechſelburger Mühlen
m aufgefunden

und der größte Theil des Rumpfes
nur Schuhe

dem der

und
hier endlich

verſchwundenen
die bisher

nicht

z verpönte Krakehl Die amrn tösſi ung Jet wieder
er Anh

über ihren Verlauf Es ſtand auf der TagesordnungSaintent e zu der im November cr vorzunehmen
den Antrag die

infolge
Bar le Duc im Duell getödtet hat
gericht des Departement Meuſe freigeſprochen

Aeußerungen vor
Sicherung
Oſtaſien gerichteten Vereinbarungen volle Sympathie entgegen
bringtf Wage r Wiſ n m dere wer

teuerzu ag ne recht unliebſame Ueberraſchung iſt den Anſi dr shieſigen Steuerzahlern durch die Nachricht geworden duß ſie Anſicht zum Ausdruck gelangen
im laufenden Jahre noch einen unverhofften bedeutenden Steuer
zuſchlag aufzubringen haben Bei Aufſtellung des Haushaltungs
etats für das laufende Etatsjahr waren von unſeren Stadtvätern S e
25,000 M in Einnahme geſtellt die ſie aus dem hohen Reſerve liſchen Politiker einſehen würden

Kur

Letzte Nachrichten
Homburg v d 24 Okt Das Kaiſerpaar reiſte
St Mihiel 23 Okt Der Deputirte Ferrette welcher

einer Preßpolemik den Munizipalrath Marlier aus
wurde vom Schwur

geſtern abend 11 Uhr ab

Die Wirren in Ching
Zum Abkommen zwiſchen Deutſchland und Eng

die erkennen laſſen daß man den auf die
eines gemeinſamen wirthſchaftlichen Verkehrs in

Nur ein ruſſiſches Blatt die in Petersburg erſchei
Petersburgskijg Wjedomoſti läßt eine etwas abweichende

indem es ſchreibt das Ab
kommen ſei zwar durchaus nicht gegen Rußland gerichtet
Nordchina müſſe aber ausſchließlich zur ruſſiſchen
Einflußfphäre gehören was auch die deutſchen und eng

n Da die ruſſiſche Regierung
dem Abkommen rückhaltslos beigeſtimmt haben ſoll wird man

brauchen
Aus Jtalien iſt hente ebenfalls eine außerordentlich freund

liche Aenßerung über das Abkommen zu verzeichnen und zwar
ſeilens der der Regierung naheſtehenden Tribuna Das
Blatt ſchreibt nämlich Unſer diplomatiſcher und mo

lichkeit nichts einbüßen daß Artikel 3 die Möglichkeit einer
Löſung offen läßt die dem Grundgedanken der Abmachung
widerſpricht indem Gebietserweiterungen erfolgen könnten um
diejenigen anderer Mächte wettzumachen Denn die deutſchen
wie die engliſchen Beſitzungen werden unſerm Handel offen
ſtehen Wir müſſen raſch und von Herzen beitreten
weil es unumgänglich iſt und wir alles Intereſſe haben
daß die Verſtändigung nicht auf zwei Mächte beſchränkt bleibe
Oſtaſien iſt das große künftige Arbeitsfeld Mit eigenen
Kräften können wir es uns nicht ſichern Selbſt die Abmachung
mit Oeſterreich und England betreffs der Levante iſt für uns
ergebnißlos geblieben Alſo ſind wirkſamere Bündniſſe nöthig
Die aufrichtige nöthigenfalls ganz uneigennützige Unterſtützung
Deutſchlands und Englands in Oſtaſien führt möglicherweiſe
zu dem Mittelmeer Dreibunde der für uns retten
kann was noch zu retten iſt Danach erhofft man in Jtalien
von dem Abkommen Folgen die ſich noch über die allgemeinen
Intereſſen in China hingus erſtrecken

Zu den Friedensverhandlungen
wird heute mitgetheilt daß das Datum der Konferenz
der Geſandten mit Tſching und Li Hung Tſchang
noch unbeſtimmt iſt Einige Geſandte ſeien noch ohne
Jnſtruktionen zwei Geſandten ſeien abweſend und einer ſei
krank Der letztere iſt der franzöſiſche Geſandte Richon an
deſſen Stelle LiHung Tſchang wie ſchon geſtern gemeldet
wurde einen Vertreter ernannt zu ſehen wünſcht damit der
Beginn der Verhandlungen keine neue Verzögerung erleidet

Der amerikaniſche Geſandte Conger hat wie aus
Waſhington gemeldet wird die Anweiſung erhalten er ſolle
die Abſchaffung des TſungliYamen und die Ernennung
eines Miniſters des Auswärtigen verlangen der mindeſtens
eine europäiſche Sprache ſprechen könne

Mittlerweile geht der Kaiſer von China erneut als
Bittſteller bei den Souveränen der betheiligten Mächte
herum Nicht nur an die Königin von England hat er
jetzt auch ein Schreiben gerichtet in dem er ſein Bedauern
über die jüngſten Vorgänge in China ausdrückt und um deren
freundliche Vermittlung zu Gunſten der Wiederherſtellung des
Friedens nachſucht ſondern der König von Italien iſt
dieſer Ehre die vor ihm ſchon die Präſidenten Mae
Kinley und Loubet genoſſen ebenfalls theilhaftig geworden
Der chineſiſche Geſandte in London hat ihm im Auf
trage des Kaiſers von China eine Botſchaft zugehen laſſen
in welcher der Kaiſer ſich zunächſt nach der Geſundheit des
Königs von Italien erkundigt und dann ſagt Ching habe den
befreündeten Mächten gegenüber durch eine ünbeſonnene
Bewegung Schuld auf fich geladen Der Kaiſer
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dem Dorfe aufbrechen werde Die Herren B
Zeguer beſchloſſen mit den Lantſuner a Gürtner
See r und neun Mann unterwegs Drei Soldaten blieben

r

le Zuverſicht daß die Strafe hierfür keine rothſchwänzigen Lanzen en Gewehren uſw aus dem Dorfe 22,000 Reſerviſten aus China nach Hanſe zurückFrirt 3 en e t gehe und l u hört von unter ianten Geheul auf ſich herankommen Als die VSeiſſcel
gekehrt 6000 trafen auf Dampfern in Sſretensk ein Da ſeit

Ztalien ſich zum Zwecke der Beſeitigung der Schwierigkeiten auf 300 m das Feuer eröffneten ſuchten die Chineſen hinter dem 19 Olt die Schiffahrt auf dem Amur eingeſtellt iſt
und des ſchnellen Abſchluſſes eines Friedensvertrages mit den Zner Gräberaruppe nicht weit vom Dorfwall Schutz Unſere
übrigen Mächten ins Einvernehmen zu ſetzen Schließlich ver dige echte Kur kern r eteker den aufgeben Längs dem Schilkafluß ſind Etappen aufgeſtellt die
ſichert der Kaiſer den König von Italien ſeiner unbegrenzten worauf die Chineſen vom Feuer ihrer Gegner verſolgt unter mit warmer Kleidung und Proviant verſehen ſind
Dankbarkeit Viel helfen wird ihm dieſe Verſicherung ganz

iß nichtgewiß uich Aus Peking
wird amtlich gemeldet der ruſſiſche und der japantſche
Truppenführer hätten ein Abkommen geſchloſſen dem
zufolge Rußland allen Verkehr auf der Bahnlinie
zwiſchen Jangtſun und Schanhaikwan und ebenſo an
der letztgenannten Station leitet Die Verbündeten hälten
das Recht die Linie für militäriſche Zwecke zu benntzen Ruß
land benutze die Bahnlinie nordwärts nach Niutſchwa ig
willige aber ein in der Provinz Tſchili ausreichendesLellendes Material für den Zweck der Verbündeten bereit zu

halten

Die Unrnhen im Süden
greifen immer weiter um ſich Aus Canton wird berichtet
daß die Konſuln gefahrdrohende Nachrichten erhalten hätten
Canton ſelbſt aber verhältnißmäßig ruhig ſei Nach Mit
theilungen von Flüchtlingen aus nitſchau machen die Auf
ſtändiſchen Fortſchritte ie werden überall vom
Volke willkommen geheißen bezahlen alles was ſie
mitnehmen und werden daher als Gäſte behandelt nicht als
Feinde Man nimmt an daß 10 Rebellenführer vorhanden
ſind deren jeder eine beſondere Abtheilung führt Derjenige
unter ihnen welcher im Hinterland von Kaulung operirt ſchlug
am 15 Oktober eine ſtarke Abtheilung der Truppen des
Admirals Ho die letzteren hatten 100 TodteNach weiteren Meldungen wurde zehn Meilen unterhalb
Cantons ein Boot mit ungefähr 100 Paſſagieren von
Piraten ausgeplündert die Räuber entkamen mit ihrer
Bente Jn Canton befürchtet man daß die Räubereien zu
nehmen werden je mehr die Jahreszeit vorſchreitet

Ueber die Kämpfe im Hinterlande von Kiautſchon
bringt die neueſte geſtern eingetroffene Nummer der Deutlſch
Aſiat Warte jetzt nähere Mittheilungen denen wir folgendes
entnehmen

Mit einem Reiterdetachement von 20 Mann langte Leutnant
v Rettberg am 3 September in Lantſun an um von dem
Dorfe Mantjachuan 200 Taels einzutreiben die es wegen Ab
graben des Eiſenbahndammes zur Strafe zahlen ſollte Dieſe
Expedition ging glücklich ohne jeden Zwiſcheufall von ſtatten
Nachdem das Detachement wieder nach Lantſun zurückgekehrt
war brachte dort ein von Tſimn kommender Koch die
Nachricht mit daß er in einem Dorfe 15 Li von Lantſun
durch Boxer angehalten und gefragt worden wäre ob er zu
den Fremden ginge worauf ſie ihn als er verneinend
geantwortet hatte wieder frei ließen Leutnant von
Rettberg beſchloß nun am folgenden Morgen einen Rekognos
cirungsritt nach 77 von dem Koch angegebenen Dorfe
zu unternehmen Am 4 morgens 8 Uhr brach demzufolge unter
Führung des genannten Offiziers und des Leutnants Dziobekdenen ſich der in Lantſun ſtationirte Eiſenbahnſekretär Riegler

anſchloß ein Reitertrupp von 19 Mann auf um in dem Dorfe
wo der Koch angehalten worden war nähere Umſchau zu halten
Der Koch vegleitete die Reiter

Als die Deutſchen ein c nordöſtlich von Lantſun paſſirt
hatten bekamen ſie plötzlich von rechts Feuer und
zwar aus Wallbüchſen oder Kanonen Die Kommandos Ab
ſitzen Kolonie formiren und ihre Ausführung waren eins
und alsbald ging s auf das Dorf zu von wo das Feuer gekommen
war Es dauerte nicht lange ſo bekam man die Gegner zu Geſicht
Es waren etwa 200 Leute mit Geſchützrohren Wallbüchſen
fonſtigem chineſiſchen Schießzeng und mit Lanzen die mit
allem möglichen rothen Zierath verſehen waren Man ließ die
Cbineſen ruhig herankommen Auf das Kommando Schwärmen
gingen die Deutſchen in Schützenlinie aufgelöſt bis auf 200 Meter
an den Gegner heran der vollkommen im freien Felde ſtand
und eröffnete dann nachdem die Chineſen aus ihren am Boden
liegenden Ungethümen die erſten Schüſſe abgegeben hatten ohne
allerdings jemand zu treffen auch ihrerſeits das euer und
zwar ſo nachdrücklich daß der Gegner nach kurzem Widerſtand
ſein Heil in der Flucht ſuchte unter Zurücklaſſung vor
15 Todten Die Zahl der Verwundeten die der Gegner mit
ſich fortſchleppte iſt unbekannt

Als die Deutſchen eben im Begriff waren das Dorf in
Brand zu ſtecken brachte ein Reiter die Nachricht daß di
Bedeckung der zurückgelaſſenen Pferde von dem Dorfe wo die
Der abgeſeſſen waren angegriffen würde Leutnant
v Rettberg gab die Abſicht das erſtere Dorf in Brand zu ſteckenauf und ging mit ſeinen Leuten unverweilt zu dem Standplatz
der Pferde zurück deren Führer es unterlaſſen hatten nach
zukommen Durch die Wegnahme der Pferde wäre die Situation
der zwiſchen drei Dörfern eingekeilten Deutſchen nicht gerade
ſehr angenehm geweſen Glücklicherweiſe erwies ſich die Nach
richt als unwahr Als die Deutſchen ihren angeblich bedrängten
Kameraden zu Hilfe eilen wollten ſahen ſie plötzlich in
einer Entfernung von 600 Metern etwa 400 800 hineſen
mit vielen Geſchützrohren Wallbüchſen uſw bewaffnet,
mit wehenden rothen Fahnen von der rechten Flanke auf
ſich heranmarſchiren an ſchwärmte von neuem aus und
öffuete in einer Entfernung von 500 Metern auf den an
ahl weit überlegenen und ſcheinbar gut bewagffneten
eind das Feuer Letzteres wurde ſofort erwidert dochchoſſen die Chineſen viel zu hoch Schon nach den erſten Salven

ſeitens der Deutſchen kniffen die Gegner zum kleineren Theil
aus während der größere Theil noch ſtandhielt Als dieDeutſchen jedoch an dieſen bis auf etwa 300 Meter heran
gekommen waren und ihm durch ein wohlgezieltes Schützenfener
die Hölle heiß machten war auch für dieſen muthigeren Theilkein Bleiben mehr auch er rückte aus unter Miktnahme der
Verwundeten Die Deutſchen unter denen niemand verletzt
worden war ſtiegen auf ihre inzwiſchen wieder eingetroffenen
Pferde und ritten nach Lantfun zurück Die Zahl der getödteten

De betrug 35 bis 40 tzweite Zuſammenſtoß wobeli gleichfalls eine größerea Boxer ihr Leben laſſen mußte fand zwei Tage ſpäter
d m diaitun und Kiautſchou ſtatt Mittags erhielten in

itjun die Herren E Eiſenbahn Jngenieure Boyes und Sinclair
und Herr Eiſenbahnſekretär Regler von einem Dolmetſcher die
Pachricht daß in einem Dorfe Dastjin tön 8 Li weſtlich von
Lantſun eine große Menge angeblich 1000 Boxer ſtände und
die Abſicht hätte Lantſun und andere Stationen in allernächſter
pelt anzugreifen Kurz darauf traf auch ein Brief des etwakm von Lantſun ſtationſrter Eiſenbahn Jngenieurs
Gürtner ein wonach in dem fraglichen Dorfe die
h eriſten von Boxern ang e griffen würdenund um Hilfe bäten Herr Gürtner ſchrieb dazu daß
er unverzüglich mit vier bei ihm untergebrachten Soldaten nach

Sinclair und
n Hi t zu eilen und Stunde ſpäter waren ſie mit einem

e un als Wache zurück Nach einer knappen Stunde be
nan ich etwa 600 m vor Den genannten gore wo die

r Aer tzenkeiten weiter vor und ſahen bald
ento en und a geſchlagen wurden Die Deutſchen

rauf eine ſtarke Schaar uniformirter Kerle mit den en

mußten 3000 Reſerviſten die Dampferfahrt unterhalb Pokrowka

interlaſſung von 20 Todten und einer großen Menge Lanzen Brüſſel 23 Okt Der Patriote theilt mit daß an zuchwertern Wallbüchſen und Flinten in das Dorf zurückeilten uaſei Stelle von der v Meſſager de Bryxelles Le

Letzte Nachrichten meldeten Einmiſchung Belgiens in China und zwar
etersburg 22 Okt Der Nowoje Wremja wird aus in der Form daß es an der Bildung einer internationalenEuer von 20 Okt gemeldet Se dem 26 Sept ſind Gendarmerie theilnehme nichts bekannt ſei

e
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Vermiſchtes
Acht Perſonen verbrannt

zwei Familien mit zuſammen 8 Perſonen ums Leben
jetzt ſind 6 Leichen geborgen worden

Unſchuldig verurtheilt Aus dem Zuchthauſe von Porto
ferraio auf Elba wurde in letzter Woche der Vaner Francesco
Creg aus der Provinz Calabrien entlaſſen nachdem er volle
35 Jahre lang als Nr 2128 unſchuldig in Zuchthäuſern ver
bracht hatte Vor 3 Monaten meldete ſich der wahre Mörder
und beſchrieb ſein Verbrechen ſo genau daß dadurch auch der
objektive Wahrheitsbeweis vollſtändig erbracht wurde Zuvor
hatte ſich der wirkliche Mörder aufs genaueſte darüber ver

ewiſſert daß er wegen Verjährung nicht mehr beſtraft werden
önne Der arme Crea iſt jetzt 73 Jahre alt ein wandelndes

Gerippe Als er zu Negpel dem Gerichtspräſidenten vorgeführt
wurde um das Aktenſtück über die Fehlbarkeit menſchlicher
Rechtſprechung eigenhändig zu erhalten war ſeine erſte Frage
nach der Frau und den drei Kindern welchen in zartem Alter
der Vater entriſſen wurde Der Richter fand nicht den Muth
dem Unglücklichen die Stunde der Befreiung mit der Mittheilung
zu vergällen daß alle vier längſt in Elend und Armuth zu
Grunde gegangen ſind

Wetter Ansſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

25 Oktober Wenig veränderte Temperatur wolkig Viel
fach Niederſchläge Nachts kalt

26 Oktober Ziemlich kühl Nachtfroſt trübe Niederſchläge
Stellenweiſe Gewitter

Mekteorologiſche Station zu Halle
ha

23 Oktober 24 Oktober6 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Barometer Millimeter 755,3 756,8Thermometer Celſius 2 5,8Rel Feuchtigteit 76 83Wind SW 4 NW 1Maximum der Temperatur am 23 Oktober 8,12 C
Minimum in der Nacht vom 23 Oktober bis 24 Oktober 4,92 C
Niederſchläge vom 24 Oktober 7 Uhr morgens 5,0 mm

Bericht des Berliner Wetterbureaus
vom 22 Oktober morgens

Memel 761 8 SW 3 bedect Swinemſünde 7606 462 WSW
Regen Hamburg 767 69 WSW 3 bedeckt Borkum 769 85
SW 5 bedeckt Berlin 769 452 SSW 3 bedeckt München 771 1
ſtill heiter Wien 772 22 ſtill heiter Trieſt 767 1400 ONO 5
Regen Petersburg 753 22 NRO 1 bedeckt Haparan da 758 35

e

Handel Gewerbe und Verkehr
Der Westdeutsche Spinnereiverband ermässigt

die Baum wollgarnpreise für Lieferung ab Ja uar 1901
um 1 Pf Die Preise für Lieferung 1900 wurden auf den
gleichen Satz festgesetzt

Der Aufsichtsrath der Deutsehen Werkzeugmaschinenfabrik
Vorm Sondermann Stier in Chemnitz beschoss eine Dividende
von 7 Proz auf die Vorzugsaktien und 21 M auf die Genussscheine
vorzuschlagen Der Gewinn beträgt 275,321 M i V 379,902

Buenos Aires 22 Okt Goldagio 132,90

Bei einem Brande welcher
mehrere Häuſer zerſtörte kamen in Kayſersberg im w

i

33 Pfg Armour shield in Tubs 88 Plg andere Marken ia Pop
Eimern 3 8 ste

Bremeo 23 Okt Schmalz ruhlg Wileor in

e Dez JanOkt Nov Abladung

SpiritusWamburg 23 Okt Spirſtus siill OxKt 18,00 Okt Nov
18,0 Nov Dez I8,00 G

Paris 23 Okt Sehlussbericht Spiritus ruhig Okt 34,00
Nov 33,00 Jan April 33 00 Alni Aug 33,50

KRälsenfrüchte
Leipezig 23 Okt AMais per 1000 kg netto amerikanischer 129

130 M bez u Br Rundmais 120 154 M bez u Br
Sämereien
Hankt loco Leinsaat loco 18,59

Metalle
Loudon 22 Okt Chili Kupfer 72 Latrl 3 Mon 725 Lairl
London 22 Okt Blei epau 172 Letrl engl 17 Lerrl Zlon

129 Iatrl Zink 19 Letrl
Glaszgow 22 Okt Vorm 11 Vhr 5 Min Rohelsen Mixed

numbers warrants stramm 67 sh d per Kasse 67 sh 6 d per Okt
Glasgow 22 Okt Schtuss Roheisen Alixed aumbers

warrants 67 sh 5 d Warrants Middlesborough III 66 h 6 d
New Vork 22 Okt Zinn 28,25 Kupfer 16 ,75 16,37 Doll

Amsterdam 22 Okt Banecarinn 772

Sohiffangohriohten
Bremen 20 Okt Bewegungen der Pampfer des Nord

deutschen Iloyd Weimaär vach New Vork 19 Iäzard passirt
Ems 19 von Neapel nach Genua Werra 19 in New Vork Stutt
e art 20 in Colombo Darmstadt 19 in Nagasaki Agschen 19
von Tsingtau H H AMAeier 18 von Taku Hannover 39 in Taku
Helgoland 18 von New Orleans nach der Weser Barbarossg
nach Australien 18 Gihraltar passirt Prinz Regent Luitpold
von Austrafien 29 auf dar Weser Kaiser Wilhelm II 19 von
Neapel usgch New Vork Königsberg 17 in Vokohama Preussen

Petersburg 223 Okt

Short olear middliog loco r

Antwerpen 233 Scehmaltr per Okt 98Paris 25 Okt Schlussberiecht Ruvoi watt Okt 80,00 Nov
80,00 Jan April 79,75 Mai Aug 79,75

Tahbe 19 in Genaa Grosser Karkäret von New Vork 20 Cap La
Hague passirt Pfal z 20 in Coruuna

Bremen 22 Okt Ems 20 in Genua Preussen 20 von Genun
nach Brewen Mains 20 von Baltimore nach Bremen Pfals 22
von Villa Garcia nach dem La Plata 214 21 in Hiogo
Barbaros sa 21 in Genus Grosser Kurtäüroet 21 in Bremerhaven
König Albert 21 von Port Said nach Ostasien Trave von New
Vork 21 Dover passirt

Wassorstände bedeutet äber unter Nall

Saale und UVnstrut Fall Wuoh
Artern Brückenpegel 22 Okt 4 0,36 23 OXKtWeiesentels Oberberei 2,36 t 2,388 2

do Unterpegel 0,06 0,12 6Trothe 23 4 146Alsleben Oberpege 29 2 2,28 23 2,29do Unterpegel 30 r 1,26 6Ear zug J 0,94 2 0,95Kalbe Oberpegel 2 1,48 6do Unterpegel 0,32 a 0,26 61
Blve

Okt faſt
Moldaun Taer Bger

Okt all Wuehs

Budweis 22 0,06 2 23 9,21 1Prag 0,32 15 Wittenberg BJunghunzlau 0,94 1 Rosslan 0,42 8Iaun 0,31 9 Barby 2 0,62 2Pardubite 922 2 Magdeburg 0,90Brandeis 9,02 4 Tangermündeo 14,19
Melnik 0,50 3 NMitienberge 78eitmerits 0,42 2 JODömits Peg 22 0 11 1
Aussig 23 27 1 Lauenburg 23 0,29 8Dresden 1,53 4Aussig 23 Okt Von den oberen Plätzen werden 12 em Fall ge
meldet Heutige Fahrtiefe Zoll österr, Mass Fracht asoh Magde
burg 480 Pfg die Tonne bezahlt

Rio de Janeiro 22 OKt Weehsel auf London e

Waaren en Pvduktenbertehte
Getreids

New Vork 23 Okt Telegr Rotber Winterweizen
77 Oktober 755, Dezember 77 März 80 Mai 80
Mais Oktober 46 Dezember 42 ai 41 Mehl 280
Getreidefracht 3

Weizen Oktober 718,Chicago 23 Okt Telegr
November 72 Mais Oktober 39

Leipzig 23 Okt Werzen per 1000 kg netto inländ alter 147
152 M bez u Br do geringer M bez u Br do neuer147 152 M bez u Br aus ländischer 180 182 bez u Br Stin
Roggen per 1000 kg nuetto hisiger 154 157 M bez u Br Posener
156 158 M bez u Br auslündischer 151 154 S1 bez u Br Ruhig
Gerste per 1000 kg nelto Braugerste hiesige 152 174 M bez u Br
Mahl und Futterwaare 135 148 A bez u Br Uaker per 1000 kg
netto inländischer alter 47 153 M bez u Br do neuer 141 147 M
bez u Br ausländischer 135 144 M bez u Br Ruhbig

Danzig 23 Okt Weizen loco unverändert Umsatz 109 To do
inländ hochb u weiss 154 do inländ hellb 150 do Transit
hochb und weiss 119 do hellb 116 do Termin zu freiew
Verkehr do Transit per Aug Regulirungspreis zufreiem Verkehr Roggen loco unverändert inländ 124 125 do russ
und poln zum PTransit 82 do Termin per Aug Reguli
rungspreis zum freien Verkehr Gerste grosse 660 700 Gramm
140 Gerste kleine 625 660 g 122 Hafer inländ 125

Königsberg 23 Okt Weizen unyverändert Roggen unverändertdo loco 2000 Pd Zollgewicht 123,00 Inländische kleine Gerste
ruhig Hafer unverüändert do loco per 2000 Pfd Zollgewicht 115 124v am burg 23 Okt Weizen loco flau loco holsteinischer
142 152 Roggen loco stetig südrussischer fau ceift Hamburg 104 109
loco 107 112 mecklenhburgi cher 141 146 Hafer stetig Gerste stetig

Amsterdam 23 Okt Weizen auf Termine geschäftslos Novbr
Roggen loco auk Termine ruhig Oktbr 128 März

Mai
Antwerpen 23 Okt Weizen behauptet Roggen behauptet Hafer

ruhig Gerste ruhig
Weizen loco 9,50 Roggen loco 6,10 HaferPetersburg 23 Okt

90 3,70 3Liverpool 23 Okt Weizen ruhig 1 d niedriger Mehl ruhig3 d miedriger Mais stetig S d niedriger
Hull 23 Okt Weizen ruhig englischer watter ausländischer

stetig
ZucKer

London 23 Okt 960 Javazucker loco 12 rubig Räüben
Rohzucker 9 sh 7 Käufer

Paris 23 Okt Schluss Rohzucker ruhig 68 loco 27
à 28 Weisser Zucker ruhig Nr 3 per 109 kg Okt 28, Nov 28
an April 29 März Juni 295,

Kaffes
Hamburg 23 Okt Kaffee behauptet Umsatz 1500 Sack
Hamburg 23 Okt Vormiittagsbericht Good average Santos

Okt Gd Dez 38,0 Gd4 März 38,75 Gd Mai 39,25 Gd
Hamburg 23 Okt abends 6 Uhr Kaffee good average Santos

per Okt Gd Dez 38,00 Gd per März 38 75 Gd Mai 39,25 Gd
Havre 23 Okt Schlussbericht Bericht der Hamburger FirmaPeimann Ziegler u Co Kaffee good ave antos r Oper Dezbr 45,75 per März 4625 Ruvig ene Por O 75
Amsterdam 23 Okt Java Kaflee good ordinary 35,00

Petroleum
ar amburg 23 Okt Petroleum rubig Standard white loco

r

Bremen 23 OKi Börsen Schblussbericht Raftinirtes Petroleum
loco 6 95 Br

Antwerpen 23 Okt Schlussbericht Raffinirtes T
loco 18,75 bez u Br r Okt 18pe e ine e Br per Nov 19,00 Br per

ew Vork 23 elegr Petroleum Standard white in
New Vork 7,45 do in Philadelphig 7,40 do iJo Oredit Balances at O City do Betined An Onvon 68,76

n Osele eNew PTork 23 Okt Tolegr malz Western steamdo Rohe und T 1600 70
Leipzig ps per Nkuchen ker o kg netto 12,90 bis 12,59 F u r Rükin r

netto ohne Fass flässiges 64,650 M nom gefrorenes N
Hawburg 29 Okt Röbsl unverzollt teet loco 66,0

weiss

Norad Fiswerke a 67 30b20 eBerliner Börse Suuibus Segeilsebatt s 202 e Deutsoheo r e Wrtefe Borgwerks u Kütten Gos
Oppein Porti Cem 12 29 25b20 a Rontenbriefe Spſerbeck 2 106 50 er

vom 23 Oktober Orenstein Koppel 22 180 7502 Anh Dessauer Pfädbr 4 98 600 renberg Bergwerk 75 566 906Ergünvung en den Dnrungen ar 4 83500 D Gr B IV rz 110 3 97,750 Baroper Walz wert O 1165,25620
e Avenabi rungen gangerhäuser Masch 22 265 00b o V rz 100 3 91,596260 Berzelius 6 96,0010im gesotr Abendbiatt Saxonia Cement 14 1127,00b201 do VI unkb b 1900 4 98 590 Bismarckhütte 24 240 00b20

Bank Dij t Schäfer u Walcker 3 63,750 do VII unkb b 1903 4 99,906 Concordia Bergwerk 21 258 75622
Sehlesiseche Cement I7 168 29226 do VIII b 1905ukb 3 i 91,506 Consolidat Bergw G 25 823 25610

Bertin Weohsel 5 1omb 6 Sehwartziopff la 208 25626 do IX a IXa bis 9 u 4 100,000 Sonsol Marie 4 71 00br
7377 3 Siemens Glas Industr 17 235 996 Deutsch Grunäseh Obl 4 90526 Duxer Kohlen icon 9 179 90b

el in 330 25b its Hp Pfd 6 50 IIarzerEisenw Lt A B 25 äon Fran r r u o T u Ia conv 9 88 50128 ar Steinsalzb 4 3er Köln Kottw Fulv 195,75 towitzer l 80armer Siadtanſoihe 3 WVereinsbrauerei Artern 51 500 Ran t 75 4 99,5 Königin Marienhütte 5 76 o
Berliner Stadt Ohl 97 7500 e er rie l 143,60bz6 40 unk bis 1900 2 98,90 Ieopoldsgr Fäderitz S 95 600
4 I V a 3 93,496 äe Se Pr s do J r 92 c n THoſdan z s Wagdeburger St Anl 2 D 20 S 46 190 uk 90,50 o Prdo do neue 4 Miüener Guss 18 183,59 do alte u con z 9930 Magdeburg Bergwerk 35 358,50b20
Westpr Prov Aul B NMihelmshütte conv 12 110,00b2B ann Bod Pf I uk 1 94500 Marienhütte Kotzenau 5 83 75620
Bad Stants Bis An 3 92,530 Zueckerfkabr Fraustadt 141 165 Ob do o t 4 52 n h St Pr 7

e wir ſo e rieb Meere See eBrnunschw 20 Thlr 135 756 u rohe sonb ri ov 8 do II unkädb bis 1900 98,50ba6 V A V 3Köin Mini Pr Zvih 59 120 002 Man r 75 75 T a h e werArm r i o issö 5 J Früh Ptabr 4 las S Wurm Revier 126 50078eininger Hoose 23 95 b POsipreuss Südhbairn 4 98,49B Nordd Gr Cred Pfdb 4Oldenb 40 Thlr Loos 9 126 2562 do IV V u b 1905 2 97,5260ig v Industr u Bergw Gos3 99 29he 429Auslkndische Fonäds Deutsche Riaon h äri r i966 c 97 50h0 e W rArgent Gold Anl S z Bresiau Warschau 4 182 996 do VII Vrri 1904 mic 38 2 a z o 6 a l 70Jo innere do 4 a 67 75626 Dortimund Gronau E 8,,1147,750 do IX X 196 uk z u n z usss 105500
Barletta 100 Iire T ose lurienb Alläawkaw 5 do XI XII 1908 uk Zu 39,25 b Dessnuer e on ito 405Bukar Stadt Anl e a 85,9 daBſOetpreuss Südvahn 6 do II III 19 6 uk 20 W Tdo do V 1888 84 70 Posensehe z 190 20b r r a zCinen Gold Anl 18891 82 606 P B Pfd II r2 110 13,756 v wahr Zu 87,903Chinesisehe St Aul 2 en d m v r M III V Tur 7 4 e igation r S der

33 V Phino 8 J IV ukcb 1995 z 98 7563 i Norddentseber Lloyd oo v 1896 5 90 30 Ital Kis Obl v St gar 3 5696 9o V ukb 1904 la 90,500 Oboersehbl Eisen Ind 4
45 T 76 000t do i r 92,300 Er Cenirb Piäibr i s rEgyptisehe priv Anl 8 lem erg zärno witz do 0 zu 80 be eNDest Fre Staatsb gar 8 87 600 do do 1906 2 90 10 bpwelhem 15 2 33 e 83 P Pr B l J dar r84 37 7 o old Pr 4 906 do do XV XVIII 90b26 Bank d Berl Kassenv 8 145 196e o Gee 3 806 esterr Iokalbahn 4 4 40 be Pr Pſdbr Bl nic 1905 90 2002 Berg Maric B i Eibt S 145,50 e

do Monopol Anl 231 60 W r 5 c do XVIII ukdh 1908 z Börsen Handelsverein 102,000
t o 37,506 3ödöster Buhn Lomb 3 495 XIX ukdhb 1909 59b z Cob Goth Kredit Ges 91 500ben Std Weg 4 67,800 do Ohligntionen 5 10 40 XX u XXI auk 1910 159,69026 Cöln W u Komm 8 102,000

do do 68 0061 e ne e Kleinb v 7 e ula Lire 16 75b o Eisenb Silb A J 4 25 do O9 ba Deutsche Grundschuld 0älter r d 590 ſiwangorod Damr gar 47 302 20beB do Comw OPI b 1907 8 92 7506 do Fffelct B Haun /,115 256
do a 20 5 96 7762 W s F65 v do do Em II unk 1910 140 006

Anl Ka Chark As Ohl 4 ba Rh W Bder I III resdener Bankverein 13,250n e 131,506 Kurak Kiew e u u v 1905 2 98 00026 Eewener Kredit 8 137 S
Rumüän 59 Anl 81 fd 6 n o 93,7560 II u m o a r 7 rR 8 PPoseo Kursk 4 VI ukdb 1908 2 90 6 o Grundkreditbr i Mosco Rjäsan 4 9 5b VII unkdb 1908 99 89 Hamburg u 8 1147,89
do do III à Moscor Ssmolensx 5 94,706 VIII ukdb 1910 4 100,000 Königsberg Vereinsb 6 113,560do Nicolai Oblig 4 Orel Griäsi 1889 4 8äehsische 490,900 Leipziger Bank 10 1183 25b26do Boden Kredit 5 t e a 4 m do 3 90 990 Lübecker Kommerzh 838 o ar 3 2 jasan UVrnisk gar ukd do 3 3520,200 Magdeburger Privatb 6 123,303R h t e b 1909 Westpr ritt I Bl 38/ Nordd Grund Kredit 5 90 000do do 1866 5 1 jasachk bloreaansk 5 94,60 b Pommersche 4 99,756 Pomm Hyp Bk 7 139 30620

Sohwed St Anl 1886 3 r r 4 96,7066 Posensehe 99 756 r iypgh G St änuss du v es d P eussiset 4 99,750 euss andbr G 115 75685 Uyp Fravr lors 96,6 rausknuktsisehe z ZSüeheierhe 4 99,756 Rheinische Bank 90 de
Türkisehe Anleihe D 1 22 300 War ghan Wiener r 4 F Sehbiesi e 4 99 900 Wilhelma Mgd Allg V

5 z e J hl adicawokes Oblig Leipziger Börse 28 Oktober
Vngariseheo Gold 900 an e z Z u zu udo Er B 20,420 Narnnera Fac i isai r 3 8üane Rent Ani 19323 82,95e 4 Manst Gew 1832

do Staats BR 97 Zu 85,50 e e do i000 82 050 do 1879 98 9904o Gen en 2 do 500 82 050 i do Em 1875 s 900Industrie Aktien S Aouion Er r I03i1 u Thir 3Sitadtobl 1884konv 92,906G F Amilinfabr 15 225,50be do o o 6 do 390 Slantennl 1855 100 39,808 3 do 1676konv 92,006Admiraisgarten Bad 63,426 Central Pacifio 5 22 e ao 67 kv 49 500 94 108 3 Althb Landoblig 1000 93,600
Annaburger Steingut 72 75B 5 r andrentenbr 500 98,259 3 do do 6500 93 566
Archimedes 214 7ö be Anatol I 2040 M 5 96,90b2Bauges Berl Chrl i Liq 3505 00b II 2640 M 5 99,45 e Dir Risenb Stamm AKt Hiv
do Wilw G i Liq 872 006 Macedonisehe G O 3 54,4023 15 Aussig Tepl 500 fl 5 eipe Elektr Werke ſ112,506
Braunschweiger Jute 16 151,596 Portug Eisenb O 1886 3 61,80 73 Böhm Nordhahn 4 do elektr Strassb 96 926
Berl Anh Maschinen 16 203 00 do 1889 4 82,250 14 Buschtiehrad Lit A 8 do Or elektr Strassb 162,6060
in Bockbrauerei 3 777 z 6 o do B I 0 o migrpr r geno Brauerei Königst 131 H Galiz K Ludw B v Riebee o 198,90do Vnion Gratweii 4 i Ob Eisonnahn Stamm Aktien Graz Köflaeh 129 006 z p Kammgarnsp 165,92B

r ää o t 2 l t 22 Marienburg Mlawra 69,596 1 h ehkeud 168,006reslauer Oelwerke uschliehrader B o Wollkämmenzeido Strassenbahn 14 176,5062 Halberst Blankenb en Diyv Bisenb St Akt 100 M Mansfelder Kuxe 10762S a r 255 arg Simpl key Westb 4 750 Dax Bodenb i i ar gen man iarlotth Wasserwer 26 do o B c Sächs mmng 835Chem Fabr Schering 2 228,506 Ausland Bisenb Stamm a 5 Marienburg Aſlawka 74,500 Sr r 139,756
Chemn Masch Zimm 14 las Stamm Prior ALtien Sehr Sehönherr 278 900Dessauer Gas 13 214 b Trpi ſ5 Div Bank u Kredit Axt h l10 104 900 a ussig Teplitz r D Kr g Thür Gasges 5pz 232,900Deutsch Am Werkz Bönmische Kordbahn 72/,1 10 Allg P Kr A I,pz 185,50b20 15 Stamm Pr 241 000Dtsch Gasglühl Ges 33 277 00be6 Galiz Karl I udw 5 Dresdener Bank 141,506 8 8 nis Br V St h hDtsche Jutespinnerei 10 134 00ba6 äraz Köflach 71 Gothaer Privatb 127,506 v ur s rrior l
Elberteid Farbentabr 18 289 752 nau Odervberg 10 Leipziger Bank 163 50ba6inn 65 106 Kasehau Oderberg r 9 FZeitzer Par u S A 143,008Erdmannsdork Spinn re Kronpr Rud S Sep 95,250 Freg h B s s A o Obiig 000Freund Dlaseh Kony 21 35 ba lombvarg C t 6 z 7 o Kred u Sparb 117,75 Je ertabr Glauzig 127 006i i 18 228,50b20 o verß rorno u Sächs Bank 24 a Zuckerfabr Gluuzig i27Sörlitaer Eisenbbed Gozterr Nord westo 5 7 n 134,000 10 Zueerraft Halie i 45 ObasHagener Gute liät 22 Ribetheih 6 e r er ran fschifk i o PrHarburg Viän Gummi 12 260 Ob r r 25 o Diy Industrie Papiere 3 Aussig Tepli trer 87,400
Harkort St Pr konv 8 202 mer i ſo w Zim ſ149,000 4 Böhm NordbahrO 7 102 50b10 Chemn Wer z Zim à Gold 97 ido Brückenb Konv 6 10 JOröllw r 5 0 do odo o ter r angor Dombrowo I 7 S o Sohid yaehr 4 Buzehtiehr 1806 attr 80Hirscehberger Masch 71 87,506 Kurt Kiew 4 Hörstewitz Rattm 74,006 4 do do 94,500z Th Fiseng 5 ne 7 t Form goo 5 45 Ew gari 101,750w üsener Bgw ie 9 37 Stier orz A r 0 0 an sr cony 72,90 b wearro hen n re 29n 22 Gerger u W 255,00b 2 Dux Bodenbach 72,52
Kurtfürstend Ges i Liq 656 o06 12 Germania Sehwalbe 133 506 5 40 Em 13714

La Veloce Ital D 0 ardbahn 6 1309,500 39 Gersd Sticb V St A 95 903 5 o do 1874Iudw Iwe Co Hal Meridionaux 73 do do Pr A I 11950 4 Graz Köfſtacher 99,090WMAzrei Wrede 6 99 500 Lüttich Limbu o 69 do do do I 199560 5 do Em v 1871 u 72 190,7b0ipanxl Schweiz Centralbahn 90 3 a l Kaschau Oderbaro a onMagdeb Baubank 2 9 146,600 o Hallesche Str B 4 7Magäeb Strassenbann 19 166 Ob do Kordostbabn 4 u Kette Elbsch G Akt 75,920 4 Pret Pu Gola 27
Maschin r lo 124 Vaehe 80,4290 61 Körbisd Zuekerſo I12 e 5 o GoldNenroder Kuns 6/ 126 Oh S 5 Laips Baubank 104,008 5 Preg Turnev r

Miſt Unterhaltungsblaſt
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